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Zitat

Wissenschaftliches Arbeiten ist ein Vorgehen, bei dem die Ergebnisse der Arbeit für
jeden anderen objektiv nachvollziehbar oder wiederholbar sind. Das bedeutet,
Informationsquellen werden offengelegt, Experimente so beschrieben, dass sie
reproduziert werden können. Wer eine wissenschaftliche Arbeit liest, kann stets
erkennen, aufgrund welcher Fakten und Beweise der Autor zu seinen
Schlussfolgerungen gekommen ist und auf welche anderen Wissenschaftler er sich
beruft.

aus: http://de.wikipedia.org/wiki/Wissenschaftliche_Arbeit

... und das o.g. mal auf die Pädagogik und im besonderen auf didaktische Modelle bzw.
Theorien beziehen... und dem dann die Forderung (u.a. auch der Seminare) nach
professionellem und wissenschaftlich begründetem Arbeiten gegenübestellen.

Natürlich kann/soll Wissenschaft in der Auseinandersetzung mit anderen Auffassungen Position
beziehen. Diese Positionen sind aber durch die eigene Wissenschaft begründet und werden
(meiner Ansicht nach) strikt von wissenschaftlichen Erkenntnissen selbst sowie der
Erkenntnisgewinnung getrennt.

Grüße
Steffen
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